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Das Lehrbuch ist auf Initiative des 
Arbeitskreises der HochschullehrerInnen 
Kriminologie/Straffälligenhilfe in der 
Sozialen Arbeit entstanden. Aus Sicht der 
Kriminologie und der Sozialen Arbeit 
widmet es sich theoretisch fundiert und 
zugleich praxisnah der Berufstätigkeit in 
der Sozialen Arbeit insbesondere der 
Straffälligen- und Jugendhilfe.
Die Autoren und Autorinnen, überwie-
gend aus Studiengängen der Sozialen 
Arbeit, verfügen über Erfahrungen mit 
Kriminalisierungsprozessen und der 
Reaktionen auf Delinquenz. Die Beiträge 
des ersten Teils sind einführend und 
grundlegend. Im zweiten Teil werden 
Handlungsansätze und Verfahren vorge-
stellt, im dritten Teil spezifische Akteurin-
nen und Zielgruppen. Die 21 Einführun-
gen sind bei gleichzeitiger Pluralität der 
Ansätze einheitlich aufgebaut und über-
zeugen durch ihren Servicecharakter.

AK HochschullehrerInnen Kriminologie /
Straffälligenhilfe in der Sozialen Arbeit 
(Hrsg.)
Kriminologie und Soziale Arbeit
Ein Lehrbuch

2., vollständig überarbeitete und 
erweiterte Auflage
2022, 351 Seiten
broschiert, € 29,95
ISBN 978-3-7799-6612-8
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Grundlagen und Perspektiven
Warum „Kriminologie und Soziale Arbeit?“ – Zur Einführung
Verstehen und Gestalten. Eine Einführung zum Verhältnis von Kriminologie 
und Sozialer Arbeit
Geschichte des Strafens und der Stra� älligenhilfe
Kriminalitätstheorien und Soziale Arbeit
Gegenstand und Methoden kriminologischer Forschung
What works? Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen 
wissenschaftlich fundierter Kriminalprävention
Strafeinstellungen unter Studierenden der Sozialen Arbeit.
Eine kriminologische Befragung an sieben Hochschulen Deutschlands
Der Zusammenhang von Devianz und Geschlecht – eindeutig
mehrdeutig. Geschlechtertheoretische Perspektiven in der Kriminologie
Handlungsansätze und Verfahren
Zwang und Zwangskontexte in der Sozialen Arbeit
Theoretische Pro� lierungen Sozialer Arbeit mit Stra� älligen
Lebenslagen Stra� älliger als Ausgangspunkt für professionelle
Interventionen in der Sozialen Arbeit
Desistance-orientierte Stra� älligenhilfe – Forschungsergebnisse und
Praxisimplikationen
Restorative Justice – (strafrechtliche) Kon� ikte und ihre Regelung
Ausgewählte Akteure und Zielgruppen
Das Strafverfahren und die Beteiligten
Behandlung von Gefangenen im Strafvollzug
Das Kriminalitätsopfer
Jugend und Delinquenz
Kriminalität und Migration
Illegale Drogen: Hintergründe und Grundlagen für die Praxis
Kriminalität der Mächtigen: (K)ein Thema für die Soziale Arbeit?
Sexualstraftäter*innen: Forschungsstand und Praxisimplikationen

Mit Beiträgen von:

Heinz Cornel
Thomas Feltes
Christian Ghanem
Brigitta Goldberg
Christine Graebsch
Ute Ingrid Haas
Theresia Höynck
Michael Jasch
Gabriele Kawamura-Reindl
Andrej König
Thomas Kunz
Michael Lindenberg 
Tilman Lutz
Ulrike Mönig
Sabine Schneider
Hannes Stadler
Marco Stürmer
Thomas Trenczek
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